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Schloss Prangins

Der seit Jahren verfolgte Plan, auf Schloss Prangins den Westschweizer Sitz
des Landesmuseums zu errichten, hat im Berichtsjahr wichtige Fortschritte
gemacht. Am 21. April bewilligte der Bundesrat einen Projektierungskredit
von 460000 Franken. Damit konnten die nötigen Abklärungen über die
erforderlichen Renovationsarbeiten und deren voraussichtliche Kosten in Angriff
genommen werden. Das 1982 neuerarbeitete Ausstellungskonzept sieht vor,
das 18. und 19. Jahrhundert gesamtschweizerisch zur Darstellung zu bringen.
Die neue Filiale soll zudem Wechselausstellungen zeigen, als Kontaktstelle
für die Lokal- und Regionalmuseen der Westschweiz wirken und ganz allgemein

ein Ort kultureller Veranstaltungen und Begegnungen sein. Wir rechnen

damit, dass der Bundesrat im nächsten Jahr über die Botschaft befindet und sie

dann den Eidgenössischen Räten zur Behandlung vorlegt. Sobald das Parlament

die nötigen Kredite bewilligt, beginnen die Instandstellungsarbeiten.
Bei deren planmässigem Verlauf darf die Eröffnung von Schloss Prangins für
1988 erwartet werden. Den besonderen Bemühungen von Herrn Bundesrat Dr.

Hans Hürlimann, Vorsteher des Eidgenössischen Departements des Innern,
ist es zu verdanken, dass die Realisierung des Projekts von Prangins konkrete
Form angenommen hat. Damit ist die Erfüllung des 1975 mit den Kantonen
Waadt und Genf abgeschlossenen Vertrages betreffend die Errichtung eines
Sitzes des Landesmuseums in der Westschweiz in greifbare Nähe gerückt.

Museum und Öffentlichkeit

Schausammlung

Die beiden Räume, in denen die St.Urban-Backsteine seit der Eröffnung des

Museums ausgestellt waren, wurden zur Entfernung der alten Holzdecke
vorübergehend geräumt. Diese soll nach der Renovation der Klostergebäude in
Kappel ZH am Ort ihrer Herkunft wieder zu Ehren kommen.

Sowohl aus den Ausstellungsräumen des Hauptgebäudes als auch des

Wohnmuseums an der Bärengasse erfolgten Diebstähle. Sie signalisieren eine

landesweit wachsende Tendenz, wonach in erster Linie frei in den Räumen

aufgestellte Kleinobjekte, Möbel- und Türbeschläge gefährdet sind. Gezielte

Kontrollgänge des Museumsstabes in den Sammlungen unter dem Gesichtspunkt

der Diebstahlsicherung resultierten in erweiterten Bewachungs- und
Schutzmassnahmen.
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